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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie  

herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinden KIRCHHEIM und WIPPENHAM 
  

am Montag, 20. August 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr 

in der Volksschule Kirchheim im Innkreis 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  

8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschlie-

ßende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte,  

als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder  

Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen  

per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und  

ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen ver-

meiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 /190 

190 bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in 

Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/oo erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

Spende Blut – Rette Leben! 

Die Ärztin:        Der Bürgermeister: 

Dr. Andrea Horvat Bernhard Kern 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Me-
ningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnextraktion 

 Zahnsteinentfernung 

 Wurzelbehandlung 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt  
Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B.  
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Aku-
punktur außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 

Aktuelle Information des BAV Ried Juli 2018 
 

„Heißer“ Containerinhalt bringt Müllfahrer ins Schwitzen 
 

Nicht restentleerte Spraydosen oder Gaskartuschen im Metallcontainer haben bereits im  

November 2017 und jetzt ganz aktuell in Reichersberg den Brand in einem Müllwagen verur-

sacht. Glück im Unglück: das Feuer wurde direkt vor dem Feuerwehrhaus in Weilbach bzw.  

am Bauhof Reichersberg entdeckt und rasch gelöscht.  

Während der wöchentlichen Dosensammeltour nahm der Fahrer der Firma Katzlberger eine Explosi-

on im Müllwagen wahr und stellte dann eine starke Rauchentwicklung fest. Geistesgegenwärtig ver-

ständigte er die Feuerwehr und kippte die brennenden Altstoffe vor dem Übergreifen der Flammen 

auf das Auto auf den Vorplatz des Feuerwehrhauses bzw. auf den Bauhofplatz. Dort war die Einsatz-

truppe rasch zur Stelle und löschte den brennenden Inhalt mit Schaum ab. 

 

Falsche Entsorgung kann Müllauto zerstören 

Nur durch die rasche Reaktion des Fahrers und den glücklichen örtlichen Umstand konnte ein Scha-

den am Müllauto verhindert werden. Dankenswerterweise sorgten Feuerwehr und Gemeinde kosten-

frei für die Aufräumarbeiten. So ist die Sache noch einmal glimpflich verlaufen. 

 

Nur restentleerte Dosen gehören in die Metallcontainer 

Der BAV appelliert an alle Haushalte, Spraydosen oder Gaskartuschen  

mit Restinhalt bitte unbedingt ins nächste ASZ zu bringen.  

Im Rahmen der Problemstoffsammlung werden diese „entschärft“ und  

umweltfreundlich entsorgt. 

 

Alle Infos zur richtigen Abfalltrennung und -entsorgung erhalten Sie bei Ihrem Bezirksabfallverband 
Ried (Tel. 07752 / 81770, abfallberatung@bav-ried.at, www.umweltprofis.at). 

 

Fotos: Fa. Katzlberger, BAV 

mailto:abfallberatung@bav-ried.at
http://www.umweltprofis.at/


Abendveranstaltung am 09.08.2018 

von 19:30 - 21:00 
 

Gasthof Kirchenwirt 
Kirchengasse 1 
4932 Kirchheim im Innkreis 

A1 informiert über das Breitbandprojekt in Kirchheim i.I. 


